Equirencontre/Trek 2010: Praktische Hinweise

Werte Reiter und Gespannfahrer,

Sie sind herzlich eingeladen, ab dem 13. August am Equirencontre/Trek 2010 in einer der pferdefreundlichsten Gegenden Belgiens teilzunehmen.

Hierzu einige praktische Hinweise:

· Sie übernachten auf einem Campingplatz und ihre Pferde in Paddocks (es stehen keine Boxen zur Verfügung).  Bringen Sie daher Ihr Campingmaterial sowie alles Nötige mit, um selber einen Paddock zu errichten, d.h. Pfähle, Seile und einen batteriebetriebenen Stromgenerator. Pro Pferd werden ca. 50m² (5x10 m) vorgesehen, für zwei Pferde ca. 100m² (10x10m).  Außerdem steht Ihnen Platz zur Verfügung für Ihr Zelt sowie für Ihren Wagen und Anhänger.  So bleibt alles in erreichbarer Nähe und können Pferd und Reiter nach bewährter Tradition gemeinsam einen herrlichen Aufenthalt in freier Natur genießen! 

· Ein Partyservice liefert die Mahlzeiten ab Freitagabend.  In Erwartung des Abendessens können Sie bei Ihrer Ankunft am Freitag jederzeit an einem Imbiss im Lobbes Ihren Hunger stillen. 

· Für die Pferde wird zum Selbstkostenpreis Heu und genügend Wasser angeboten (für Eimer und Wassertonnen müssen Sie selbst sorgen).  

· Während des gesamten Wochenendes werden ein Arzt, ein Tierarzt sowie ein Hufschmied anwesend sein. 

· Bei Ihrer Ankunft wird der Tierarzt Ihren Impfausweis (obligatorisch) kontrollieren sowie eine kleine allgemeine Untersuchung Ihres Pferdes vornehmen.  

· Sollten Sie bis nach Lobbes reiten oder mit der Kutsche anreisen, übergeben Sie dem Kartografen bitte bei Ihrer Ankunft Ihr Reiseheft sowie die mit der Reisestrecke nach Lobbes versehenen Karten. Sie nehmen dadurch automatisch am Wettbewerb Pokal für die längste zurückgelegte Strecke teil, um das Equirencontre/Trek zu erreichen.  Die Karten werden Ihnen nach Überprüfung wieder überreicht.  

· Falls Sie am Wettbewerb Pokal für die beste Gruppe teilnehmen möchten, lassen Sie Ihre Pferde bitte durch den Hufschmied in Augenschein nehmen.   Er überprüft den Zustand der Hufe und Hufeisen in Funktion der zurückgelegten Kilometer.  Übergeben Sie folgende Utensilien bitte der Jury zur Kontrolle: Erste-Hilfe-Kasten für Pferd und Reiter, Hufschmiedekasten, Ausschilderungsutensilien, Reparaturkasten für Leder, usw.  Es wird nur das Material berücksichtigt, dass bei der Anreise mitgeführt wurde.  Auch der Zustand des Halfters, des Zaumzeugs, der Seile und des Gepäcks wird überprüft und bewertet, unter Berücksichtigung des Zwecks, wozu es dient, nämlich dem Reitertourismus.  

· Auf Wunsch kann sich jede Gruppe allen anderen Teilnehmern am Willkommensabend selber mit Anekdoten und Originalität vorstellen.  

· Während des Equirencontre/Trek werden alle weiteren Informationen bei den Briefings während den Mahlzeiten oder mittels der Informationstafel mitgeteilt.  

Noch Fragen? Kontaktieren Sie bitte unsere Organisation: info@ruitertoerisme.eu
